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Zitat

Original von natascha
Anja, werd dir auf jeden Fall Bescheid geben, wenn ich über die
GEW was Neues erfahren habe...
Was ist denn, wenn man doch verschweigt und kurz nach der Verbeamtung die
Krankheit von einem anderen Arzt quasi auf ein Neues diagnostizieren lässt... Dann
kann einem doch niemand mehr was, oder?
Ach man, dass ist aber auch alles ein Mist:-(

Hallo natascha,

so sehr ich Dein Dilemma verstehen kann, so wenig verstehe ich, wie Du mittelbar von uns
erwartest, dass wir Dir bei Deinen Überlegungen (hart formuliert: Die Erschleichung der
Verbeamtung durch Verschweigen von Krankheiten) auch noch praktische Tipps geben.

Du musst das mit Dir selbst ausmachen und auch später selbst verantworten. Die Frage, ob Du
überhaupt pauschal nicht verbeamtet wirst aufgrund der Diagnose, ist eine andere Sache.

Gruß
Bolzbold
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